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			PHILIPPE, König der Belgier

		Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!


	Aufgrund des Gesetzes vom 30. Oktober 2018 zur Festlegung verschiedener Bestimmungen im Bereich Gesundheit, des Artikels 70;

	Aufgrund der Stellungnahme des Versicherungsausschusses vom 12. November 2018;
	
	Aufgrund der Stellungnahme des Finanzinspektors vom 30. November 2018;

	Aufgrund des Einverständnisses des Ministers des Haushalts vom 24. Januar 2019;

	Aufgrund des Gutachtens Nr. 65.612 des Staatsrates vom 1. April 2019, abgegeben in Anwendung von Artikel 84 § 1 Absatz 1 Nr. 2 der am 12. Januar 1973 koordinierten Gesetze über den Staatsrat;

	Auf Vorschlag der Ministerin der Sozialen Angelegenheiten und aufgrund der Stellungnahme der Minister, die im Rat darüber beraten haben,


		Haben Wir beschlossen und erlassen Wir:


	Artikel 1 - Die Verwendung der elektronischen Verschreibung von Arzneimitteln ist ab dem 1. Januar 2020 verpflichtend.


	Art. 2 - Die Verwendung der validierten authentischen Quelle der Arzneimittel, die von der eHealth-Plattform zur Verfügung gestellt wird, und der darin enthaltenen Daten ist ab dem 1. Januar 2020 für die in Artikel 1 erwähnte Verschreibung verpflichtend.


	Art. 3 - In Abweichung von den Artikeln 1 und 2 kann die Verschreibung von Arzneimitteln in Papierform verwendet werden:

	1. wenn sie außerhalb der Praxis des Verschreibers ausgestellt wird,

	2. oder im Falle höhere Gewalt, die die Verwendung der elektronischen Verschreibung unmöglich macht.


	Art. 4 - Die in den Artikeln 1 und 2 erwähnte Verpflichtung gilt nicht für Verschreiber, die am 1. Januar 2020 das Alter von 64 Jahren erreicht haben.


	Art. 5 - Der für die Sozialen Angelegenheiten zuständige Minister ist mit der Ausführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.


	Gegeben zu Brüssel, den 5. Mai 2019


PHILIPPE

Von Königs wegen:

Die Ministerin der Sozialen Angelegenheiten und der Volksgesundheit
M. DE BLOCK


